
Die Bienen unter dem Druck invasiver Feinde –  

ohne Bienen gibt es weder Gartenbau noch Landwirtschaft 
 

Die Einwanderung der Varroa-Milbe und ihre verheerenden Auswirkungen auf die Imkerei 

sind unvergessen und noch präsent, wiewohl die Imker damit zu leben und zu arbeiten gelernt 

haben. Nun kommt die asiatische Hornisse dazu und bedroht die Bienenvölker und den Imkern 

wird das Leben schwergemacht, den Bienen auch. Aber die Imker sind standfeste Leute: 

„Bleibe im Lande und wehre dich täglich“, ist ihre Devise. Sie lassen sich nicht unterkriegen. 

Die Tagung gibt ihnen die Möglichkeit der Weiterbildung und des Erfahrungsaustausches mit 

erfahrenen Experten und zwar diesseits und jenseits der Oder. Wir wollen gerade unsere 

polnischen Kollegen, die mit ähnlichen Problemen konfrontiert sind, zu dieser Tagung 

einladen und planen deswegen die Tagung deutsch-polnisch simultan zu übersetzen.  

 

Die Tagung richtet sich also vor allem an Imker, aber auch an Landwirte und Gartenbauer, die 

auf die Dienste der Imkerei und der Bienen für ihre wirtschaftliche Existenz angewiesen sind 

und allgemein an alle Bienenfreunde. Sie ist auch als Weiterbildung für die Mitglieder der 

Imkerverbände in Berlin und Brandenburg gedacht und wird gemeinsam mit diesen 

durchgeführt. 

 


